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Liebe Mitglieder und Freunde von Leu Braunschweig,

wie würde wohl ein Bundesligaspiel ablaufen, wenn es keine festgelegten, notfalls 
nachlesbaren Regeln gäbe? Bestimmt ziemlich durcheinander! Ein wenig haben 
wir auch bei Leu so eine Situation. Unsere Satzung, unser Grundregelbuch, ist in 
die Jahre gekommen. In mehreren Etappen entstand die heute gültige Version von 
2008. Inzwischen gab es Gesetzesänderungen, die wir auch in unserer Satzung 
berücksichtigen müssen. Teilweise wurde nach Verabschiedung von Beschlüs-
sen zur Satzung durch die Mitgliederversammlung nicht korrekt Protokoll geführt, 
sodass Widersprüchliches durch das Amtsgericht in die Satzung aufgenommen 
werden musste. Anderseits wollen wir die gesetzlichen Möglichkeiten zur Finan-
zierung der Vereinskosten optimal nutzen. Und schließlich, wenn auch nicht am 
wichtigsten, gibt es inzwischen eine neue Rechtschreibung. Dies alles und mehr 
ist Grund genug, die Satzung gründlich zu überarbeiten. Der Vorschlag des ge-
schäftsführenden Vorstands findet sich in dieser Ausgabe ebenso wie einige An-
träge eines Mitglieds, die wir zum Teil und dann sinngemäß übernommen haben. 
Wenn alles gut geht, werden wir wieder ein klares Regelbuch haben.

Was nützt aber das schönste Regelbuch, wenn man in der Praxis immer wieder 
an Grenzen stößt? Die alte Geschichte: Wir haben zu wenig Räume und zu wenig 
Trainings- und Spielfläche. Platzwart Peter schuftet unermüdlich dafür, den vor-
handenen Raum optimal zu nutzen. Wir haben Container geliehen, die hoffentlich 
dauerhaft bleiben können. Mit einem dritten Container können wir vielleicht eine 
weitere (Not-) Kabine schaffen. Seit kurzem ist auch das letzte Hindernis überwun-
den zur Pachtung eines zusätzlichen Trainingsgeländes, das allerdings erst durch 
uns hergerichtet werden muss. Es sieht ganz so aus, als wenn wir in den nächsten 
wenigen Monaten endlich den Kleintierzaun um das A-Gelände bekommen wür-
den. Hierzu gibt es noch weiteres Erfreuliches zu berichten. Jutta Jacobs und ich 
haben im Bezirksrat Heidberg-Melverode unsere dortigen Kolleginnen und Kolle-
gen überzeugen können, dass wir einstimmig die Stadt Braunschweig bitten, 50 
000 Euro für die Schaffung eines Kleinspielfeldes hinter dem nördlichen A-Tor in 
den Haushalt 2011 einzustellen. Ein tolles Signal aus der örtlichen Politik, wenn wir 
auch noch Überzeugungsarbeit auf Ebene der Stadt leisten müssen, denn ganz 
ohne Geld werden wir unsere Situation nicht weiter verbessern können!

Übrigens, ich bin Eintracht-Fan. Ich wünsche mir, dass das Stadion an der Ham-
burger Straße ausgebaut wird. Zurzeit erfüllt das Stadion alle Voraussetzungen für 
die 3. und die 2. Liga. Ich finde, mittelfristig sollten auch die Auflagen für die 1.Liga 
erfüllt werden. Außerdem muss das Stadion in der Perspektive auch gesichert 
werden als eines der wenigen in Deutschland verbliebenen, in dem außer Fußball 
auch andere Sportarten auf höherem Niveau betrieben werden können. In einer 
Bürgerbefragung Anfang nächsten Jahres soll nun faktisch entschieden werden, 
ob kurzfristig dort 16 Millionen Euro investiert werden sollen. Hier geht es also 
nicht um die simple Frage, ob man Eintracht-Fan ist oder nicht. Es geht darum, ob 
jetzt rund 14 Millionen Euro Steuergelder investiert werden. Da man Geld bekannt-
lich nur einmal ausgeben kann, muss auch jeder von uns ein Stück weit entschei-
den, wohin die Steuermittel fließen sollen. 

Teilnahme an der Bürgerbefragung ist auch für Leuer Ehrensache!

Helmut Blöcker

Editorial
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Der Leistungsblock
Vertrauen in ein Konzept und in 
langfristige Wirkung!
Wir als Trainer- und Betreuer-
Team haben zusammen mit den 
Spielern des Leu-Leistungsblocks 
turbulente Zeiten und harte Arbeit 
hinter uns. Wenn erst kurz vor 
Saisonbeginn 16 neue Spieler 
verpflichtet werden können, dann 
braucht es Zeit, bis man auf dem 
Platz zueinander findet. 
Vor der laufenden Saison waren 
sich Vorstand und Trainerteam 
einig, dass bei Leu ein Leistungs-
block aufgebaut werden sollte. 
Das ist inzwischen gelungen. Zu-
nächst aus den 1. und 2. Herren, 
später unter Einschluss der A-Ju-
gend. 

Leistungsgerechte Durchläs-
sigkeit, gemeinsame Trainings, 
gleiche Fußballphilosophie und 
starkes Miteinander, das wächst 
bei Leu wie auch bei jedem ande-
ren guten Verein. 
Professionelle Schwarzseher er-
warteten zu Beginn der Saison 
den sofortigen Abstieg unserer 
1. Herren und das Auseinander-
brechen der 2. Herren. Die ge-
genwärtigen Tabellenstände und 
vor allem das sichtbare Potential 
der Mannschaften sprechen eine 
andere Sprache. Die Spieler ent-
wickeln sich weiter. Sicher ist noch 

nicht alles optimal, 
so dass in der Braun-
schweiger Zeitung 
schon mal von „Wun-
dertüte HSC Leu“ ge-
schrieben wurde. Aber 
wir wissen, woran wir 
weiter hart arbeiten 
müssen und verbes-
sern uns so gut wir es 
nur irgendwie können. 
Im Winter wird wohl noch der eine 
oder andere neue Spieler hinzu-
kommen, um den Leistungsblock 
zu ergänzen, was uns als Trainer 
dann die Arbeit noch erleichtern 
wird.

Unsere Ziele für den Leistungs-
block sind von Anfang an klar 
und müssen aktuell auch nicht 
verändert werden. Wir wollen 
als A-Jugend den Aufstieg in die 
Bezirksliga schaffen und mit der 
zweiten Herren-Mannschaft in die 
Kreisliga Braunschweig aufstei-
gen. Die Erste will am Ende dieser 
Saison unter den ersten fünf in der 
Bezirksliga stehen. Und nächstes 
Jahr soll es dann mit einer jungen 
und eingespielten ersten Mann-
schaft in die Landesliga gehen! 

Neben vielen guten Spielen der 
Mannschaften unseres Leistungs-
blocks ist es ein besonders schö-
nes Ergebnis, dass unsere Erste 
das Finale der Stadtmeisterschaft 

erreicht hat. Hier wird es am 
1. Juni 2011 gegen die Regio-
nalligamannschaft von Eintracht 
gehen. Wir wünschen uns tolle 
Unterstützung von möglichst vie-
len Freunden und Mitgliedern von 
Leu!!
Das Umfeld ist für jeden Sportler 
wichtig. Wir haben zu Saisonbe-
ginn zwei Kabinen für den Lei-
stungsblock (aber auch für andere 
Mannschaften!) neu gestaltet. Mit 
Sponsorengeldern wurde die Aus-
stattung der Spieler weitgehend 
neu angeschafft. Vor kurzem ha-
ben wir die Stadionzeitung wieder 
neu aufleben lassen. 

Der Leistungsblock braucht wie 
die anderen Leu-Mannschaften 
mehr Sponsoren. Wer sich auf un-
serem Gelände und bei unseren 
Spielen präsentieren und uns da-
mit helfen will, unsere ehrgeizigen 
Ziele zu erreichen, ist jederzeit 
herzlich willkommen. 

Dank an Platzwart Peter, Michaela 
Wawrzyniak, Betreuer Thomas 
Behrens, Thomas Nickel und Chri-
stoph Stolte sowie nicht zuletzt 
die Balljungen, die bei einigen 
Heimspielen dabei sein konnten, 
und natürlich unsere Sponsoren, 
die alle großen Anteil an unserem 
bisherigen Erfolg haben. 

Wir wollen noch mehr von un-
serem Potential zeigen und wün-
schen uns dafür immer mehr Zu-
schauer.

Thomas Dorawa

Co-Trainer Lars Konsierke Trainer Thomas Dorawa
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Hempel-Cup 2010
31.07 und 01.08.2010

Es war ein Turnier für die F- und 
E-Jugend, ausgerichtet von der 
Autohaus Sabine Hempel GmbH.

Bei herrlichem Sommer-Wetter 
fanden schöne Spiele statt, viele 
Besucher hatten ihre Freude da-
ran und auch an der flotten Musik, 
die richtiges Sommer-Feeling auf-
kommen ließ.

Es hat allen Spaß gemacht und 
wir hoffen, dass im nächsten Jahr 
noch mehr Mannschaften und Be-
sucher kommen werden.

Ruhfäutchenplatz 3 38100 Braunschweig
Alte Leipziger Str. 17 38124 Braunschweig
Triftweg 18/19 38118 Braunschweig

Offizielle Besucher aus der Politik
Für Leu ist es sehr wichtig, dass wir auf allen Ebenen engen Kontakt zur Politik halten. Wir lernen, welche 
Möglichkeiten sich für uns abzeichnen (könnten) und wir können punktgenau die bauliche und sonstige Situ-
ation von Leu schildern. 
Wir werden noch weitere Politikvertreter einladen! (Die Reihenfolge entspricht der Besuchsabfolge. Wir dan-
ken den Parteien für die Überlassung der Fotos.)

Klaus Wendroth, CDU, 
Ratsherr 
Vorsitzender des Sportaus-
schusses

Frank Graffstedt, SPD, 
Ratsherr 
stellv. Vors. des Sportaus-
schusses

Viola von Cramon, Grüne, 
Mitglied des Bundestages
Mitglied des Sportaus-
schusses (Bund)

Holger Herlitschke, 
Grüne, Ratsherr 
Fraktionsvorsitzender

Detlef Kühn, SPD, 
Ratsherr
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Alt - Senioren beim 
HSC Leu

Das Bild zeigt zwei wichtige 
Senioren des HSC Leu (und 
Spender der Bank, auf der sie 
sitzen): Platzwart Peter Seiffarth, 
der unermüdlich die Plätze pflegt 
und ständig mit handwerklichem 
Geschick unsere Anlage besser 
gestaltet und Dieter Brandes, 
langjähriges Mitglied, Urgestein 
des HSC Leu und Aktiver unserer 
Alt-Senioren. 

Beide würden sehr gerne sehen, 
dass zur kommenden Saison wie-
der eine Alt-Senioren-Mannschaft 
gemeinsam beim Fußball Spaß 
haben kann.

Leider gab es bei unseren Alt-Se-
nioren (ab Alter 42) zur laufenden 
Saison eine deutliche Reduzie-
rung des Kaders. Der Aufstieg un-
serer Alt-Herren (ab Alter 32) bot 
für die neue Saison eine neue und 
starke Herausforderung und ließ 
weniger Zeit zum Aushelfen bei 
den Alt-Senioren. Die Alt Herren-
Spieler stellten fest, dass sie die 
Doppelbelastung Altherren und 
Alt Senioren zu spielen, nicht so 
stark wie bisher auf sich nehmen 
möchten. Ein Kader von 10 Per-
sonen erschien uns keine Basis, 
um spielfähig zu sein. 
Daher meldeten wir die Alt-Seni-
oren im Sommer 2010 nicht mehr 
zum Spielbetrieb an.

Doch zur kommenden Saison im 
Sommer 2011 wollen wir wieder 
einen genügend starken Kader 
von ca. 15 Alt-Senioren zusam-
men stellen. Hierzu benötigen wir 
fußballbegeisterte Männer!! 

Wer älter als 42 Jahre ist und 
früher Fußball spielte, fühle sich 
unbedingt angesprochen und 
komme zum HSC Leu in unseren 
Alt-Senioren-Kader. Senior Dieter 
Brandes ist Dienstag und Freitag 
stets auf dem Wochenmarkt am 
Erfurtplatz (Bratwurststand beim 
Zahnarzt Gade). 

Ein jeder kann sich direkt mit Die-
ter unterhalten oder meldet sich 
telefonisch (371908) oder persön-
lich in der Geschäftsstelle bzw. auf 
der Anlage des HSC Leu! 

Silvesterball

 2010 / 2011

Programm

Silvesterball
 2010 / 2011

www.waldhaus-oelper.de

Preis pro Person: 105,00 Euro, inklusive aller Getränke
Veranstaltungsdauer: 31.12.2010 -18:00 Uhr bis 01.01.2011 - 03:00 Uhr

Waldhaus OelperWaldhaus Oelper

Am Ölper Holze 1
38116 Braunschweig

Telefon  0531 / 256 25 - 0
Telefax  0531 / 256 25 - 25

www.waldhaus-oelper.de

ab 18:00 Uhr
Einlass

19:00 Uhr
Begrüßung

Im Anschluss servieren wir Ihnen ein 3-Gang-Menü

ab ca. 22:00 Uhr 
Öffnung der Birdie Bar

Langenbach Sekt, Wodka-Feige

22:30 Uhr
Eröffnung des Buffets

00:00 Uhr
Großes Höhen-Feuerwerk

Im neuen Jahr
Berliner, Kaffee und Tee,

Gulaschsuppe

Musikalische Untermalung:
Großer Saal: Live-Band “ the funnies”

Kleiner Saal: Musik Express Detlev Weiß
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B2-Jugend
Stand: 05.10.2010

Staffelsieger Kreisklasse 2009 -
Kreismeister 2010  -
Teilnehmer Gothia Cup 2010 -
zurzeit Tabellendritter in der  -
Kreisklasse mit sehr guten 
Aufstiegschancen 
hier geht noch mehr! -

Die B2-Junioren hatten in die-
sem Jahr wieder einmal einen 
guten Start in die Saison. Nach 
dem Staffelsieg als C1-Junioren 
und  Aufstieg Ende 2009 in die 
Kreisliga spielten die Jungs von 
Peter Döring und Jörg Fastnacht 
so erfolgreich, dass sogar die 
Kreismeisterschaft gewonnen 
werden konnte. Eine Fahrt nach 
Schweden zum Gothia Cup 2010 
schweißte weiter zusammen und 
die Spiele als B2-Jugend in der 
neuen Saison in der Kreisklasse 
können sich sehen lassen.

Am 27. Februar 2010 führte das 
Team ein eigenes Hallenturnier 
durch. Hierbei legte Peter Döring 
sehr großen Wert  darauf, dass es 
sich hauptsächlich um auswärtige 
Mannschaften handelte, gegen 
die man nicht Woche für Woche 
wieder spielen würde. So kamen 
Mannschaften von Germania 
Wolfenbüttel, vom SV Langenha-
gen, vom Helmstedter SV, vom 
PSV Hannover und von der JSG 
Harz/Altenau. Das Turnier endete 
sehr fair, freundschaftlich und mit 
einem Sieg für Germania Wolfen-
büttel. Der Plan für das nächste 
Turnier dieser Art liegt schon in 
der Schublade. 

Die Spiele in der Kreisliga star-
teten mit Siegen gegen Mann-
schaften, die zu diesem Zeitpunkt 
zwar körperlich hoch überlegen 
aber kämpferisch und spielerisch 
nicht an unsere Leistung heran 
kamen. Die hohe Trainingsbe-
teiligung, der Zusammenhalt, 
der Siegeswille und der positive 
Einfluss des Trainerteams auf die 
Mannschaft zeigten Wirkung. So 
gewann man in 10 Spielen mit 
7 Siegen und 3 Niederlagen die 
Kreismeisterschaft.

Die anschließende Aufstiegsrunde 
verlief sehr unglücklich. Die Sai-
son hatte so stark an den Kräften 
aller Beteiligten gezehrt und eini-
ge Verletzungen gebracht, dass 
letztlich der so ersehnte Aufstieg 
in den Bezirk - auch in der Rele-
gation und im Kreuzturnier und 
trotz Unterstützung der damaligen 
C2-Junioren - nicht erreicht wer-
den konnte.

Der krönende Abschluss jedoch 
war die Teilnahme am weltgrößten 
Jugendfußballturnier in Göteborg/
Schweden vom 18.-24. Juli - dem 
Gothia-Cup 2010. Dort kämpften 
in diesem Jahr 1.576 Mann-
schaften aus 71 Nationen um den 
begehrten Pokal. Auf 110 Spiel-
feldern wurden insgesamt 4.520 
Spiele absolviert. Die Gesamtteil-

nehmerzahl belief sich auf 35.200. 
Die jetzige B2-Jugendmannschaft 
des Heidberger Traditionsvereins 
gehörte zu den 51.672 Zuschau-
ern der Eröffnungsfeier am 19. Juli 
2010 und nahm als einzige Braun-
schweiger Fußballmannschaft an 
diesem Turnier teil. Sie erreichte 
einen beachtlichen Platz unter den 
letzten 64 von 200 Mannschaften 
in der Altersklasse B15 (Boys 15 
Years). 

Kurz vor Beginn der Saison als B-
Junioren, konnte die Mannschaft 
neue Sponsoren gewinnen. So 
erhielten wir von Firma KiK Textil-
Diskont zwei komplette Trikot-Sät-
ze (blau-weiß und weiß-blau). 

Die Zahnarztpraxis André 
Schwandt und ein anonymer 
Sponsor unterstützten die 
Mannschaft in finanzieller 
Form für die Teilnahme in 
Schweden und die Firma „Die 
Fahrzeugreiniger“ in Person 
von Herrn Torsten Jüngst hat für 
die Mannschaft Tor , Sieg- und 
Aufstiegsprämien in finanzieller 
Form für die Mannschaftskasse 
ausgesetzt, was schon den einen 
oder anderen Euro hat in der 
Kasse klingeln lassen. Außerdem 
überreichte Herr Jüngst pünktlich 
zum Herbstwetter nagelneue 
Regenjacken.
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Bernd Thiel
Alte Leipziger Str. 17
38124 Braunschweig
0531 346684
info@AST2000.de

wir bedrucken Textilien seit 1989
Sportbekleidung von Jako, Uhlsport ...

Flexdruck   Flockdruck   Transferdruck   Sublimationsdruck

Pr o m o t i o n

Momentan steht die Mannschaft 
auf dem dritten Tabellenplatz und 
hat noch 3 Spiele zu bestreiten. 
Um einen Aufstieg in die Kreisliga 
zu schaffen, müssen alle Spiele 
gewonnen werden. Wenn die  
Trainingsbeteiligung, der Zusam-
menhalt, der Siegeswille und der 
positive Einfluss des Trainerteams 
auf die Mannschaft weiterhin wir-
ken, ist die Kreisliga so gut wie 
sicher (aber nicht vor uns).

Ein ganz großer Dank gilt Monika 
Döring, die unermüdlich für das 
gute Aussehen der Mannschaft 
sorgt - sie wäscht die Trikots und 
legt sie liebevoll zusammen - Ka-
rin Barthauer, die sich seit Beginn 

der neuen Saison um die Finan-
zen kümmert und natürlich dem 
Trainerteam, dass immer hinter 
der Mannschaft steht und dem es 
immer wieder gelingt, die Jungs 
zu motivieren. Wir alle sehen 
positiv in die Zukunft und freuen 
uns auf weitere Erfolge dieser ge-
wachsenen Mannschaft!

Damit auch die Eltern weiter zu-
sammen wachsen, ist für Ende 
November 2010 ein weiterer Bow-
lingabend geplant, da nicht alle 
am ersten gemeinsamen Bowling 
im September teilnehmen konn-
ten.

© M. Grasemann (11/2010)

25 % Rabatt bis 
31.01.2011

Neue 
Mannschaftsmitglieder 

gesucht

Hallo Mädels,

wir suchen für beide Mädchen-Mann-
schaften in den Jahrgängen 1994-
1997 noch Mitglieder.

Wenn du Lust hast, Fußball zu 
spielen, dann schnapp dir deine 
Tasche und schau doch mal vorbei zu 
einem Probetraining in der Sporthalle 
Naumburgstraße

Samstag  09:00-10:00 Uhr 
oder  10:00-11:00 Uhr

Filiz Akkoc

Hallo Jungs,

auch euch hätten wir gerne noch 
als Spieler, besonders wenn ihr den 
Jahrgängen 1994, 1997 bis 1999 
angehört.

Schreibt einfach eine E-Mail an:
leu-bs@gmx.de

Wir freuen uns auf euch.
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Hallo lieber Vorstand, liebe 
Leuer, Eltern und Gäste!!!

Wie ja schon vielen bekannt ist, 
werden Thomas und ich uns 
von der Grillhütte auf dem Leu-
platz verabschieden.
Fast 2 Jahre haben wir die Grill-
hütte bewirtschaftet und es hat 
uns großen Spaß gemacht.

Auch die Feiern (Geburtstage, 
Vatertag, Meisterschaften usw. 
waren immer schön mit Euch!!!!

Wir sind aber nicht aus der Welt 
und auch nicht weg. Wir sind 
nur ca.30 Meter weiter! Thomas 
und ich werden ab dem 15. No-
vember das Vereinsheim des 
HTC Tennisclub bewirtschaften.
Auch dort seid Ihr ALLE herz-
lich willkommen. Wir würden 
uns freuen, wenn der eine 
oder andere uns mal besuchen 
kommt.
(Ihr dürft auch ALLE kommen.)

Auf diesem Weg möchten wir 
uns bei ALLEN recht herzlich 
bedanken, für das entgegen-
gebrachte Vertrauen, damit 
verbunden viel Spaß, aber auch 
mal ein paar vergossene Trä-
nen.
Auch wenn Thomas und ich 
nun 30 Meter weiter sind, wir 
werden trotzdem im Herzen 
Leuer bleiben.

Also, wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen mit Euch im HTC!

Nicole und Thomas

C1-Jugend
Der Saisonauftakt verlief äußerst 
verheißungsvoll mit 3 Siegen. 
Dann folgte ein dramatisches 
Spitzenspiel gegen Stöckheim (1. 
gegen 2.). Wir führten 2:1, als ein 
Leuspieler in der letzten Spielse-
kunde den Ball im eigenen Straf-
raum an die Hand bekam. Der 
Elfer wurde verwandelt und das 
Match gar nicht mehr angepfiffen. 
Es folgten noch ein weiterer Sieg 
sowie 2 Niederlagen, so dass die 
Truppe schließlich 4. von 8 Teams 
wurde. 

Durch den Weggang der 96er „fir-
mieren“ wir nun als C1 und starten 
als solche in der Rückserie in der 
Kreisliga.

Ein besonderes Bonbon haben 
sich Trainer & Betreuerin für ihre 
Jungs ausgedacht: anlässlich der 
Geburtstage des Trainer-/Betreu-

erstabes wird den Jungs - zusätz-
lich zum normalen Training – zwei 
Stunden Indoorfußball spendiert, 
sozusagen Fußball bis zum Ab-
winken. 

Wie immer werden wir mit zwei 
Teams in die Hallenstadtmeister-
schaft gehen und hoffen, dass 
bei allem Ehrgeiz unsere jungen 
Kicker auch ihren Spaß haben 
werden. 

Herzlich begrüßen möchten wir 
auf diesem Wege unsere neuen 
Spieler Colin Wassaf (Melverode), 
Robert Chamier (Freie Turner), 
Mert Erer (Eintracht) und Trojan 
Kwiek (Ex-Leuer). Edizkan Özsöz 
wünschen wir von Herzen, dass er 
seine langwierige Verletzung bald 
überstanden hat und wieder mit 
seinen Jungs dem Ball hinterher 
jagen kann.

Mathias Fuchs
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D1-Jugend
Unsere Hinserie verlief fast opti-
mal. 
Wir haben nur ein Spiel verloren, 
weil wir den Gegner unterschätzt 
hatten. Alle anderen Spiele haben 
wir spielerisch überlegen gewon-
nen oder mit kämpferischen Mit-
teln für uns entschieden. Dadurch 
sind wir in der Kreisliga gelandet. 
Höher könnten wir nur noch in der 
Kreisoberliga spielen, hätten uns 
aber in dieser neuen Klasse an-
melden müssen. 
In dieser Klasse spielen Vereine 
wie Eintracht, Wolfsburg, Peine 
oder Freie Turner. 

Und gegen Freie Turner hatten wir 
es im Viertel-Finale des Kreispo-
kals zu tun. 
Nach einer besseren ersten Halb-
zeit und einer zweiten Halbzeit, in 
der Freie Turner leicht überlegen 
war, ging es in die Verlängerung. 
Nach einer fantastischen Verlän-
gerung unterlagen wir leider mit 
5:3. Nachdem es kurz vor Schluss 
noch 4:3 für Turner stand, mach-
ten wir auf, kriegten dann mit dem 
Schlußpfiff noch das fünfte Tor. 
Wir hatten es mehrfach in der ei-
genen Hand, das Spiel für uns zu 
entscheiden. 
Dieses Spiel zeigte uns aber 
auch, dass wir auf jeden Fall 
zu den besten Mannschaften in 
Braunschweig gehören. 
Ganz großer Sport, zu was unsere 
Truppe in der Lage ist. Das über-
raschte mich selbst. Besteht die 
D1 doch aus Spielern, die nicht zu 
uns gelockt wurden. Diese Truppe 
ist gewachsen. Gewachsen aus 
Spielern, die in dieser Mannschaft 
auch ihre Freunde haben. Da-
durch stoßen auch immer wieder 
neue Spieler zu uns. Nicht, weil 
wir um Spieler buhlen, nein, weil 
diese Kameradschaft auch auf 
andere wirkt. Das spüren Spieler 
anderer Vereine und deshalb freu-
en wir uns, dass wir in Benjamin 

William und Marvin Himmel zwei 
Spieler dazugewonnen haben, 
die sowohl spielerisch, aber vor 
allem menschlich zu uns passen. 

Dass dies auch so bleibt, dafür 
werden sich weiterhin Markus 
Ritter, Yvonne Unger und Axel 
Fastnacht kümmern. Da aus den 
kleinen Rotznasen nun Männer 
werden, wird uns das bestimmt 
manchmal in den Wahnsinn trei-
ben. Ich denke, davon können 
wohl alle Eltern ein Lied sin-
gen. Aber da die D1 aus charak-
terstarken Jungs besteht, werden 
wir (und die Jungs) das auch hin-
kriegen.

Bei einer unserer regelmäßigen 
Aktionen, diesmal einem Stadion-
besuch Eintracht-Koblenz, hätten 
wir beim dritten Tor von Eintracht 
fast den Zaun bezahlen müssen. 
Da zeigten die Jungs wieder, dass 
sie alle gleich ticken. Während die 
Hälfte am Zaun rüttelte, saßen die 
anderen schon auf diesem. 
Auf dem Weg mit der Straßen-
bahn nach Hause stellten wir fest, 
dass die Jungs es nicht unbedingt 
auf gleichaltrige Mädchen abgese-
hen haben. Selbst Mitte Zwanzig-
jährige sind vor ihnen nicht sicher. 
Sie baggern diese Frauen aber 

auf eine Art und Weise an, dass 
diese sogar den Spaß mitmachen. 
mann o mann jungs.....ey , das 
hat mich beeindruckt. 
Weitere Aktionen mit der Mann-
schaft werden folgen.

Vielen herzlichen Dank auch an 
alle Eltern, die uns bei Auswärts-
fahrten begleiten und uns auch bei 
Heimspielen den Rücken stärken.
ABER, es könnten auch ruhig 
noch mehr Eltern werden!!!! Hof-
fentlich fühlen sich die Rich-
tigen damit angesprochen.
Danke auch an dieser Stelle an 
alle, die es ermöglichen, dass wir 
unseren Sport bei Leu ausüben 
können. Peter (Platzwart), auch 
wenn du manchmal mit uns me-
ckerst, wir wissen das du uns lieb 
hast.

Allen noch viel Glück und Gesund-
heit. Nicht nur zu Weihnachten 
und Neujahr, sondern für immer ...

Eure D1, bestehend aus: Emre, 
Bilal (Frank), Dome, Kalle, Hauke, 
Can (Peter), Ossi, Ente, Leon, 
Ivan, Jonny, Arne, Anne, Nico, 
Kevin, Dustin, Benni, Marvin 
mit Yvonnche, Markus und Axel. 
Wir sind EIN TEAM !!!!
Euer Axel Fastnacht
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Mobil: 0177- 88 33 544 (im Notfall 24h)
Mail: MikeRoehle@t-online.de
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D2-Jugend
Hallo Leuer,

die neue D2 möchte in unserem 
Jahresabschlussheft mal mitteilen, 
was bei uns so in der letzten Zeit 
geschehen ist.
Wenn ich sage die neue D2, mei-
ne ich damit, dass wir sieben neue 
Spieler und ein neues Trainerteam 
haben.

Haski Rabe konnte ich nach 
langer Überzeugungsarbeit als 
Co-Trainer gewinnen, wobei ich 
sagen muss, dass wir in unserer 
Arbeit gleichgestellt sind. Wir bei-
de entscheiden zusammen, wie 
und was wir machen und ich bin 
froh und stolz, dass ich so einen 
erfahrenen Trainer für die Mann-
schaft gewinnen konnte, denn es 
ist ein super arbeiten mit ihm.
Dazu kam auch ein neuer Betreu-
er, Andreas Baumann, der uns in 
der Saison immer wieder mit Stati-
stiken, die er während des Spieles 
anfertigt und uns zur Auswertung 
gibt, unterstützt. Auch er leistet 
eine super Arbeit.

Kommen wir nun zu unseren Spie-
len und Spielern.
Bevor die Vorrunde losging, haben 
wir wieder ein Trainingslager aus-
gerichtet, wo unsere Mannschaft 
bei tropischen Temperaturen eine 
klasse Leistung geboten hat.
In der Vorrunde haben wir dann 
dreimal gewonnen, einmal unent-
schieden gespielt und nur zweimal 
verloren. Am Ende fehlten uns nur 
drei Punkte zum Aufstieg. 
Uns ging es aber nicht darum, ob 
wir aufsteigen oder nicht, sondern 
unser Ziel ist, eine spielerisch 
starke Mannschaft zu bilden, die 
auch gegen Gegner wie Eintracht, 
BSC oder Freie Turner bestehen 
kann. Dafür braucht man auch mal 
ein Aufbaujahr, was für die Kinder 

sehr wichtig ist, damit sie dann im 
zweiten Jahr spieltechnisch und 
taktisch gut mithalten können.

Für die Hallensaison haben wir 
uns auch wieder in einem einwö-
chigen Trainingslager vorbereitet, 
wobei ich sagen muss, dass das 
ziemlich hart und anstrengend 
gewesen ist. Wahrscheinlich das 
härteste, was wir in den letzten 
Jahren gemacht haben. Der Er-
folg ist aber schon zu sehen. Die 
Spieler sind fit und voll auf ihrer 
Leistungshöhe.

Im nächsten Frühjahr wollen wir 
das gleiche nochmal machen, 
aber dann an der Nordsee auf 
Borkum. Unser Ziel ist es, in der 
Saison 2011/2012 schon in die 
C-Jugend zu wechseln, auch um 
unsere Mannschaft zusammenzu-
halten, denn wir haben fünf 98er 
bei uns in den Reihen. Wir Trainer 
schätzen unsere Mannschaft so 
stark ein, dass sie dort bestehen 
kann.

Ich hoffe wir werden uns mit dem 
Vorstand und der Jugendabteilung 
einig.
Die Eltern jedenfalls stehen voll 
dahinter, denn sie wollen ja auch, 
dass diese tolle disziplinierte 
Mannschaft zusammen bleibt. Da 
ich schon mal bei den Eltern bin: 
ich möchte mich auch im Namen 
von Haski und Andreas ganz herz-
lich bei ihnen bedanken, dass sie 
immer zu uns gehalten und vor 
allem an mich geglaubt haben. 
Wir sind über die Jahre eine rich-

tige super tolle Gemeinschaft ge-
worden. Nochmals DANKE dafür.

Für die Hallenmeisterschaft haben 
wir zwei Mannschaften gemeldet, 
die wir gleich stark zusammen ge-
stellt haben. Unser Ziel wird sein, 
mit diesen zwei so weit wie mög-
lich zu kommen. Vielleicht ist auch 
eine Endrundenteilnahme wieder 
dabei.
Im Februar findet wieder unser 
Autocenter-Lindenberg-Cup statt 
und wir haben starke Mann-
schaften eingeladen, von denen 
auch schon einige zugesagt ha-
ben.

Hiermit möchte ich mich noch-
mal bei unserem Sponsor Frank 
Schmitz vom Autocenter Linden-
berg für die schon dreijährige Un-
terstützung unserer Mannschaft 
bedanken.

Zum Abschluss möchte ich allen 
Leuern ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünschen und hoffe, 
dass wir uns dann im nächsten 
Jahr gesund und munter wieder-
sehen.

Mit sportlichen Grüßen
Thomas Nickel

Das D2-Team Thomas Nickel
  Haski Rabe
  Andreas Baumann
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E1-Jugend
Das Runde muss in das Eckige 

Am letzten Ferienwochende, dem 
31.07.2010, startet die E1 bei uns 
auf der Anlage mit dem 1. Hempel 
Cup in die neue Saison. Die Fir-
ma Ford Hempel hatte zahlreiche 
Junioren-Mannschaften aus den 
F- und E-Junioren eingeladen und 
so wurde am Samstag Nachmittag 
ein E-Juniorenturnier durchge-
führt.

Es nahmen die Mannschaften von 
TSV Kirchrode, Bevenrode, TSV 
Völkenrode, SV Querum, TSV 
Timmerlah, SV Reislingen 2, HSC 
Leu 06 und HSC Leu 06 2 teil.

Da ein Großteil der Mannschaft 
noch im Urlaub war, hatten wir ein 
paar Probleme, die Mannschaft 
voll zu bekommen. Ein Aufstocken 
aus der E2 war jedoch nicht mög-
lich, da diese selber am Turnier 
teilnahm. So mussten unsere drei 
Neulinge mit eingreifen. Die drei 
Jungs bestritten so bei diesem 
Turnier ihr allererstes Spiel für ei-
nen Verein.

In der Vorrunde waren die Jungs 
voll motiviert und so konnten 
sie als Gruppen-Zweiter. in die 
Endrunde um den Platz 1 bis 4 
einsteigen. Am Ende machten 
sich jedoch die fehlenden Spieler 
bemerkbar, obwohl sich die drei 
Neulinge super in die Mannschaft 
einfügten und ganz tolle Spiele 
zeigten. Die Torwart-Leistung von 
Jan war tadellos und gegen kei-
nes der eingefangenen Tore konn-
te er etwas tun. Als Torschützen 
konnten sich Chanel und Jonas 
eintragen. Eine besondere Erwäh-
nung hat hier Jonas verdient, da 
er eine hervorragende Leistung 
im Sturm und in der Verteidigung 
zeigte. So rettete er noch im letz-
ten Moment das Sieges-Tor in der 

Endrunde bei dem ersten Spiel 
kurz vor der Linie, und das obwohl 
die Gegner schon jubeln wollten!

Für die Mannschaft war es nichts-
destotrotz ein super Erfolg, in die-
ser Konstellation den 4. Platz zu 
belegen. Insbesondere mit dem 
Wissen, dass zum Schluss ein 
einziges Tor gefehlt hat, und sie 
dann den 3. Platz erreicht hätten.

Es spielten mit : Jan (TW), Jonas, Chanel, 
Ferres, Andre, Andre, Niclas, Hendrik

Nach dem Aufwärmturnier durften 
die Jungs auf dem Fußballacker 
beim SV Kralenriede zum ersten 
Pokalspiel antreten. Nach erfolg-
reichem Warmmachen unserer 
Kicker war schnell klar, dass sie 
die dominierende Mannschaft auf 
dem Platz waren. Die beiden un-
terstützenden F-Junioren wurden 
völlig in die Mannschaft integriert.

Leider machte sich wie in der 
vergangenen Saison das Phä-
nomen der Mannschaft wieder 
einmal breit, dass sie das Runde 
nicht in das Eckige bekamen, 
und so schaffte es der Gegner, 
als er mal vor unser Tor kam, ein 
Tor zu schießen. Darauf folgten 

dann wieder die Attacken unserer 
Jungs, aber leider ohne Erfolg. Als 
dann auch noch nach einem direkt 
verwandelten Strafstoß das 2:0 
folgte, waren sich die Gegner be-
reits sicher, das Spiel gewonnen 
zu haben und am Jubeln.

Diese Rechnung haben sie jedoch 
ohne die Leuer gemacht! 
Wer die Mannschaft kennt, weiß 
auch um ihr Kämpferherz. Wenn 
man der Mannschaft eines nicht 
nachsagen kann, dann ist es, 
dass sie keinen Ehrgeiz und Sie-
geswillen haben und nicht bereit 
sind, ihr Bestes zu geben. Nach 
einer wunderschönen Ecke von 
Jonas fiel dann auch das 2:1 noch 
vor der Pause.

In der 2. Halbzeit gaben unsere 
Jungs noch einmal richtig Gas! 
Schnell war klar, wer hier auf dem 
Spielfeld das Sagen hat und der 
Ausgleichstreffer zum 2:2 war 
da. Wegen einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung vom Torwart 
über die Abwehr und Mittelfeld bis 
zum Sturm wurden die Gegner 
nun schwindelig gespielt. Die hier 
klar konditionell bessere Mann-
schaft zeigte uns wunderschöne 
Kombinationen und Konter. Nach 
dem 2:4 war der Bann gebrochen 
und vom Gegner war bis auf ein 
kurzes Aufbäumen nichts mehr zu 
sehen.
Am Ende stand es völlig verdient 
2:6 für uns und wir waren eine 
Runde weiter. Die Tore schossen 
Chanel (2), Jonas (2), Damian (1), 
Nico (1, F-Junior). Dieses war ein 
gelungener Saisonstart.

In der anschließenden Meister-
schaftshinrunde 2010/11 wurden 
nicht gerade die leichtesten Mann-
schaften für uns ausgewählt. So 
spielten wir in einer Staffel mit 
BTSV Eintracht II, SC RW Volk-
marode, KS Polonia, MTV Honde-
lage, Polizei SV II, TVE Veltenhof.



 Seite 14 www.leu-braunschweig.de

 Da geht immer was

 Seite 15L E UDer

N i e d e r s ä c h s i s c h e r  F u ß b a l l - A m a t e u r m e i s t e r  v o n   1 9 6 0 /  6 1  u n d  1 9 6 8 /  6 9

Außer gegen den BTSV waren 
unsere Jungs immer die dominie-
rende Mannschaft auf dem Platz, 
hatten aber wie in der letzten Sai-
son das Pech, das Runde nicht in 
das Eckige zu bekommen. Und so 
spiegelt sich die Mannschaftslei-
stung wieder einmal nicht in dem 
erreichten Tabellenplatz Platz 5 
wieder.

Im zweiten Pokalspiel gegen den 
SC Volkmarode wurden wir wieder 
von den Brüdern Dreißigacker 
unterstützt, da die Mannschaft 
ansonsten nicht vollzählig gewe-
sen war. Vom Meisterschaftsspiel 
wussten die Volkmaroder noch, 
auf welche Spieler sie aufpassen 
mussten. So war es recht schwer 
für unsere Jungs. Die Mannschaft 
zeigte jedoch ihr Kämpferherz und 

gab zu keinem Zeit-
punkt auf. Zu ge-
winnen gab es hier 
leider nichts.
Für die Rückrun-
de hat sich die 
Mannschaft fest 
vorgenommen, das 
Runde öfter in das 
Eckige zu befördern. 
Für schöne Mann-
schaftsleistung und 
sehenswerte Fuss-
ballspiele bekommt 
man ja bekannter-
weise nichts. Für 
die Hallenstadtmei-
sterschaften haben 
die Jungs nach den 
Herbstferien bereits angefangen, 
in der Halle zu trainieren und 
möchten hier an die gute Leistung

 

der letzten Hallensaison anknüp-
fen.

Ein besondere Dank geht an die 
beiden Spieler Dreißigacker aus 
der F-Jugend, die die Mannschaft, 
wenn es möglich war, unter-
stützten.

Jens Lehmann

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte

1. BTSV Eintracht II 6 6 0 0 53:4 49 18

2. SC RW Volkmarode 6 4 0 2 31:13 18 12

3. KS Polonia 6 3 2 1 38:22 16 11

4. MTV Hondelage 6 3 1 2 34:24 10 10

5. HSC Leu 06 6 2 1 3 21:25 -4 7

6. TVE Veltenhof 6 1 0 5 2:63 -61 3

7. Polizei SV II 6 0 0 6 10:38 -28 0
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Leu 
Kita-Wanderpokal

Am Mittwoch, den 02.06.10 wur-
de nachmittags nach Jahren auf 
dem Leuplatz wieder um den Kita 
(Kindertagesstätte)-Wanderpokal 
gespielt. Und die Kindergärten 
kamen mit über 100 Aktiven plus 
Eltern, Freunden und Verwandten, 
um Freude an der Bewegung zu 
haben und dem Ball hinterher zu 
jagen. Ein Spaß für Klein & Groß.

Bevor die Kugel rollen konnte, 
musste fleißig organisiert werden. 
Zunächst wurde ein Konzept er-
stellt: Auswahl der Kitas, Anzahl 
der Mannschaften, Rahmenpro-
gramm, Turnierdurchführung usw. 
Als das geistige Gerüst stand, 
ging es an die Umsetzung. Jede 
Kita in der Umgebung wurde 
persönlich aufgesucht, um es für 
dieses Projekt zu begeistern. Die 
Kinder zweier Kitas wurden unter 
fachmännischer Leu-Anleitung 
mit Trainingseinheiten an Fußball 
sowie an das kommende Turnier 
herangeführt. Andere Kitas führten 
dies in Eigenregie durch und trai-
nierten wochenlang auf den groß-
en Tag hin.

Schließlich war der große Tag da 
und auch der Wettergott hono-
rierte all die vorangegangenen 
Anstrengungen: nach Dauerregen 
am Vortag bis zum frühen Morgen 
hörte der Regen pünktlich auf und 
die Sonne brach durch.

Insgesamt kamen 10 Teams der 
Kitas St. Stephanus, Heidberger 
Kita, St. Bernward, Lindenberg-
siedlung, AWO-Kita Schefflerstr, 
Rüningen sowie die Kletterkäfer, 
die Jüngsten der Leu-Familie als 
auch des gesamten Turniers. Die 
einzelnen Teams wurden kurz 
vorgestellt und liefen dann wie die 
Großen unter Anfeuerungsrufen 
und dem Applaus der zahlreichen 
Zuschauer ein. 
Nach kurzer Regelkunde rollte der 
Ball. Und wie! Es wurde großer 
Sport geboten mit tollen Kombi-
nationen, überraschenden Tricks 
(manchmal mit Selbstüberlistung) 
und außergewöhnlichen Toren. 
Dabei wurden die kleinen Fußbal-
ler von den Zuschauern laufend 
angefeuert, super unterstützt von 
dem begnadeten Spielmoderator 
und Stimmungskanone Torsten 
Schütze. 

Ins Auge stachen aber auch die 
Spruchbänder, Fähnchen sowie 
selbstgemalten Trikots mit Spie-
lernamen samt Nummer, bei 2 
Teams gar selbstgeschneidert. Die 
Schiedsrichter, C-Mädchen und 
D-Jungs des HSC Leu, brauchten 
kaum einzugreifen und hatten 
jederzeit alles im Griff. Sportlich 
qualifizierten sich die beiden Rü-
ninger Teams für das Endspiel, 
wenngleich die jungen Kicker 
aus dem Bebelhof nur knapp im 
7 m-Schiessen den Finaleinzug 
verpassten. Turniersieger wurde 
das Team Rüningen 2 mit einem 
deutlichen 4:0 Sieg. 
Alle Kinder bekamen zum Ab-
schluss eine tolle Medaille, die 
Siegermannschaft zusätzlich den 

riesigen Wanderpokal. 
Aber am wichtigsten war, dass die 
Jungen und Mädchen einen Höl-
lenspaß am Fußballspiel hatten. 

Mathias Fuchs
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Die B-MJugend des HSC Leu 06 
dankt der Baugenossenschaft 
›Wiederaufbau‹ eG. ganz herzlich 
für einen kompletten Trikot-Satz.

Damit kann sie jetzt endlich 
wieder gut auflaufen und frisch 
motiviert fallen die Tore auch viel 
besser.

, 4/0 Euroskala, 1-seitig, Endformat 90.0 x 120.0 mm
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Leu 
Grundschulturnier

Gut 2 Wochen später, am 
18.06.10, waren über 400 Schüler 
plus Kickerfans der Grundschulen 
(GS) Heidberg und Mascheroder 
Holz zu Gast beim HSC Leu, um 2 
Turniere für die 1. und 2. Klassen 

auszuspielen. Ein großes Lob 
an beide GS, 

die mit allen 
Schülern kamen 

und für südafrikanische 
Begeisterung auf der Anlage 
sorgten.
Angetrieben von ihren laut-

starken und zahlreichen Mitschü-
lern wurden hinreißende Spiele 
von den 11 Mannschaften gezeigt 
und tolle Tore bejubelt. Betreut 
wurden die Teams von Lehrern 
bzw. älteren GS-Schülern. Für die 
vielen kleinen Zuschauer war auf 
einem Nebenplatz ein Fußball-Ge-
schicklichkeitsparcour aufgebaut. 

Neben dem Fußballsport entwi-
ckelte sich Entertainer Torsten 
Schütze zur weiteren Turnierat-
traktion, denn mit seiner Musik & 
Moderation zog er die Jungs und 
Mädchen in seinen Bann und ani-
mierte die Massen zu Tanz- sowie 
Gesangseinlagen bis zur Ekstase, 
der pure Wahnsinn. Dass Torsten 
direkt von der Nachtschicht zum 
Event kam, setzt dem Ganzen die 
Krone auf!

Und es gab 2 verdiente Sieger.  
Bei den 1. Klassen gewann Heid-
berg 1a, bei den 2. Klassen Ma-
scherode Holz 2a, die jeweils alle 
ihre Spiele gewannen und stolz 
die hübschen Pokalen in den Him-
mel reckten. Zum Schluss gab es 
für jeden Spieler noch eine Me-
daille, so dass alle mit einem zu-
friedenen und strahlenden Gesicht 
dem Wetter entsprechend das 
Fußballfeld verließen. 

Abgerundet wurde das Angebot 
bei beiden Veranstaltungen mit 
einer kostenlosen Verpflegung der 
Kinder mit Äpfeln, Müsliriegel und 
Wasser/Apfelschorle von den Gö-
rge E Aktiv-Märkten sowie Keksen 
der Brotinsel. Dafür nochmals auf 
diesem Wege ein herzliches Dan-
keschön.

Im Namen der Kinder möchten wir 
uns natürlich auch bei den vielen 
ehrenamtlichen Helfern, die zum 
großartigen Erfolg dieser beiden 
Fußballturniere beigetragen haben 
und ohne deren Hilfe eine Durch-
führung der beiden Turniere nicht 
denkbar gewesen wäre sowie bei 
allen teilnehmenden Kitas und 
Schulen für ihr Kommen bedan-
ken. 

Zu einem unvergesslichen Er-
lebnis für alle Beteiligten wurden 

letztlich diese beiden Turniere 
auch durch Friedhelm Struck, 
unserem „Paparazzi“, der bezau-
bernde Fotos schoss. In wochen-
langer Detailarbeit entstanden 2 
wunderschöne Foto-DVDs, die 
jeder Kita/Schule kostenlos über-
reicht wurden, um sie an die Kin-
der/Eltern weiterzugeben.

Die Vereinsverantwortlichen 
sollten diese beiden Veranstal-
tungen konsequent weiterentwi-
ckeln und fortführen. Denn der 
Werbeeffekt mitsamt Imagegewinn 
für den Verein ist nicht hoch ge-
nug zu bewerten, zumal Tags da-
rauf die Braunschweiger Zeitung 
mit einem positiven großen Artikel 
berichtete und Leu (positiv) in aller 
Munde war.

Mathias Fuchs
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Ein Beinbruch muss 
kein Beinbruch sein.
Mit der Unfallversicherung der Öffentlichen.

Geschäftsstelle Gerd Kielmann
Jenastieg 6 – 8
38124 Braunschweig
Tel. 05 31/ 26 20 56
Fax 05 31/ 26 20 58
gerd.kielmann@oeffentliche.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9.00 –12.00 Uhr
Mo, Di, 
Do, Fr 15.00 –18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
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F1-Jugend
Löwen fressen Gras,
wenn es sein muss. 
Die F1-Junioren des Leu´s sind 
wieder richtig heiss auf Fussball, 
was sie auf dem Rasen eindrucks-
voll bewiesen haben. Leon, Till, 
Adriano, Felix, Seymen, Ilja, Ro-
bin, Cedrick und unser Capitano 
Nick haben sich sehr gut entwi-
ckelt. Mit dem dritten Platz der 
Staffel B sind wir sehr zufrieden, 
da wir mit Völkenrode und Ein-
tracht Braunschweig eine sehr 
starke Gruppe hatten.

Doch für die Löwenkids war das 
alles kein Problem, da wir ausser-
halb des Fussballs wieder einiges 
zu bieten hatten. Wir veranstal-
teten eine grosse Fussballparty 
mit unseren Freunden aus der E2. 
Zusammen gingen wir ins 3D-Kino 
und zur Adventszeit machen wir 
noch eine grosse Weihnachtsfeier 

in der Soccer-Halle. Langeweile 
kennen wir nicht. 

Besonders glücklich sind wir 
aber über unsere neuen Verstär-
kungen:
Antimo Fullone, der als Trainer  -
ordentliche Arbeit leistet und fest 
bei den Kindern angekommen 
ist. 
Anja Berge, die im Hintergrund  -
alles für das Team möglich 
macht.

Unsere Sponsoren Heizungsmei- -
ster Ole Wilhelm und Toni Fullo-
ne mit seiner Pizzeria Bella Vita, 
die absolut ein Herz für Kinder 
haben.

Auf diesem Weg 
wollen wir auch 
unserem Capitano 
Nick alles Gute 
wünschen und das 
er bald wieder in 
unserem Team 
dabei ist. da ihn 

momentan eine 
Verletzung ärgert. 

Im Grossen und Ganzen ist der 
F1- Löwe kerngesund und freut 
sich schon auf gegnerisches 
Fleisch.

 

Mit einem sportlichen Gruss euer 
Torsten Schütze

Antimo Fullone

Bei mir werden Sie kompetent, unverbind-
lich und freundlich beraten. Rufen Sie mich 
an, ich nehme mir gerne Zeit für Sie.

Marlies Fastnacht  05306 912143

Willkommen
im Health & Beauty Shop
Lernen Sie die Produktwelt der LR Health & Beauty 
Systems GmbH kennen.

Innovative Produkte für Ihre Schönheit und Ihr 
Wohlbefinden. Profitieren Sie von erstklassigen 
Rohstoffen und hohen Qualitätsstandards.

Das Aloe Vera Trinkgel hat als einziges auf dem eu-
ropäischen Markt das „Fresenius Zertifikat“, wäh-
rend die Produkte zur äußeren Anwendung alle 
vom „Institut Dermatest“ mit sehr gut getestet 
worden sind.

Informieren Sie sich, probieren Sie aus! 
Es lohnt sich! Ich freue mich auf Sie.

 A L O E  V E R A
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F2-Jugend
Eigentlich brauchen wir uns nicht 
neu vorzustellen, denn wir Spieler 
kommen alle aus der G–Jugend 
und haben nun das erste Halbjahr 
in der F–Jugend gespielt. 

Uns war allen klar, dass wir im 
ersten Jahr in der F–Jugend viel 
lernen müssen und auch können. 
Gerade gegen den älteren Jahr-
gang unserer Staffel war es uns 
wichtig, nicht nur zuzuschauen, 
wie die anderen spielen, sondern 
auch unsere Chancen zu suchen, 
hier und da mal ein Tor zu schie-
ßen. So kam es denn auch, dass 
wir in der Staffel gegen den äl-
teren Jahrgang von BSC Acosta, 
TSV Germ. Lamme, VFL Lamme 
und MTV Hondelage zwar lange 
mithalten konnten, doch am Ende 
hohe Niederlagen hinnehmen 
mussten. Unseren kleinen Kickern 
konnte man aber nicht nachsa-
gen, dass sie die Spiele kampflos 
abgaben. Tapfer wie ein Löwe 
stemmten sie sich gegen die über-
mächtigen Gegner. 

Was aber für unsere kleinen 
Löwen viel wichtiger war, ist die 
Tatsache, dass sie gegen densel-
ben Jahrgang stark spielten und 
die Spiele für sich entscheiden 
konnten. Stöckheim und Lehndorf 
wurden klar besiegt und gegen 
Rautheim langte es nur zu einem 
Unentschieden. Das Spiel bestim-
mend, mussten sie durch eigene 
Fehler einem Rückstand hinter-
herlaufen, der dann in der zweiten 
Hälfte umgebogen wurde. 

So beendeten wir das erste Halb-
jahr in der F–Jugend in unserer 
Staffel als Fünfter, was wir als klei-
nen Erfolg werten können.

In der Hallenstadtmeisterschaft 
treffen wir auf namhafte Gegner 
wie BTSV Eintracht, BSC Acosta, 
Rüningen, Völkenrode, VFB Rot 
Weiss, Kralenriede, Lamme, Ma-
scherode, Stöckheim, Victoria, 
Wenden, Querum, MTV, Polizei 
SV, und Gliesmarode. 

An ein Erreichen der Endrunde 
ist nicht zu denken, da sich in un-

serer Gruppe nur die ersten bei-
den qualifizieren. Wir nehmen uns 
aber vor, die Großen ein bisschen 
zu ärgern und uns so teuer wie 
möglich zu verkaufen. Denn auch 
hier wollen wir den einen oder an-
deren Sieg einfahren.

Für unsere Mannschaft ist es 
wichtig geschlossen aufzutreten, 
und eine Einheit zu bilden. Neue 
Spieler und Spielerinnen des Jahr-
ganges 2003 sind immer herzlich 
willkommen.

Für das erste halbe Jahr bedanke 
ich mich vor allem bei den Eltern, 
die begeistert am Spielfeldrand 
stehen und die kleinen Löwen im-
mer wieder anfeuern, auch wenn 
es mal nicht so läuft.

So verbleibe ich mit sportlichen 
Grüßen

Sven Huckfeldt
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Frauen
ALLES NEU MACHT DER MAI !!!
Tja, wie fängt man so einen Be-
richt an. Es gibt viele Möglich-
keiten. Also mach ich es einfach.
Als erstes möchte ich mich vor-
stellen:
Mein Name ist Peter Keltner und 
seit 7 Jahren trainiere ich Mäd-
chenmannschaften. Seit Mai be-
kleide ich nun das Amt als Trainer 
der HSC-LEU DAMEN FUSS-
BALLMANNSCHAFT. 
Eine Aufgabe, die mit vielen Pro-
blemen begann und doch auch 
eine Herausforderung darstellte. 
Kurz vor Ende der letzten Saison 
habe ich die Elf, die keinen Trai-
ner hatte, übernommen. Es wurde 
schnell ersichtlich, dass eine Men-
ge Arbeit in dieser Aufgabe steckt. 
Die ersten Probleme waren schon, 
dass es eigentlich keine Mann-
schaft als solche gab. Viele Spie-
lerinnen wollten und haben den 
Verein verlassen und spielen nun 
in anderen Vereinen gegen uns. 
Es war nun das erste Ziel, 11 Da-
men zu motivieren, auch weiterhin 
für Leu zu spielen. Dieses Ziel 
konnte erreicht werden und es 
wurden sogar drei Neuverpflich-
tungen vorgenommen. 

Also ging man das Unternehmen 
Bezirksliga an. Sicherlich mit 
einem Kader, der für solche Zwe-
cke nicht ausreicht. In vielen Ge-
sprächen mit der Mannschaft und 
dem Vorstand gab es nur zwei 
große Ziele für diese Saison: wei-
ter Spielerinnen zu gewinnen und 
die Klasse zu halten. Die kleinen 
Ziele kommen Schritt für Schritt.
Die Vorbereitung begann im Juni 
mit neuen Trainingseinheiten für 
die Mädels, welche einen Mix aus 
Ausdauer, Koordination und Spiel-
praxis darstellten. Gern angenom-
men wurden die gymnastischen 
Übungen, bei denen es auch im-
mer sehr lustig wurde. Es konnten 
sichtbare Erfolge im gesamten 
Bewegungsapparat erzielt wer-
den, die auch vom 2. Vorsitzenden 
respektvoll begutachtet wurden.

Vorbereitungsspiele wie zum Bei-
spiel gegen ESV Achim/Börsum 
konnten gewonnen werden. Hier 
haben auch die B-Mädchen ihre 
ersten Erfahrungen auf Großfeld 
sammeln können. Dies war im 
Vorfeld schon mit dem Trainer 
der Mädchen abgesprochen, da 
im nächsten Jahr der ältere B-
Jahrgang bei den Damen spielbe-
rechtigt ist.

In die neue Saison 2010/2011 
starteten wir mit einem Auswärts-
spiel in Hagen/Mahnburg bei 
Wittingen. Die weite Anreise hat 
sich gelohnt und wir brachten 3 
Punkte mit nach Braunschweig. 
Nach dem 1. Spieltag lagen wir 
auf Platz 2 in der Tabelle. Leider 
wurde dieser Platz nicht lange 
gehalten. In den nächsten Spielen 
gab es Niederlagen, einige davon 
unnötig, andere vorprogrammiert, 
da wir nur 9 Spielerinnen auf dem 
Feld hatten. Die Gründe dafür sind 
manchmal recht kurios, aber wir 
arbeiten daran.

Ein großer Erfolg ist aber auch zu 
vermelden. 
Durch einen 2:1 Erfolg gegen 
BSC/ACOSTA 2 sind wir im Halbfi-
nale des Wolterspokal und spielen 
dort nun gegen die 2. Vertretung 
von Bienrode um den Einzug ins 
Finale.

In der Liga müssen wir langsam 
einige Punkte einfahren, um un-
ser Ziel Klassenerhalt zu errei-
chen, und die werden wir auch 
holen. Vom Spielerischen und 
vom Mannschaftsgeist her sind 
wir dazu in der Lage. Wenn auch 
mal ein kleines Wunder passiert 
und alle Spielerinnen anwesend 
sein sollten, können wir mit 14 
Löwinnen dem Gegner auch die 
Krallen zeigen.

Zur Rückserie sind bereits 2 neue 
Spielerinnen in Sicht und unse-
re Langzeitverletzten sind auch 
wieder fit, so dass man uns noch 
nicht abschreiben sollte.

Eins noch zum Schluss. 
Ein großes Dankeschön an die 
Mädels, die mich als Trainer an-
nehmen und ich bin stolz darauf, 
euer Löwenbändiger zu sein.

Peter Keltner
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Getränke Potyka

Wir bringen jede Flasche
ganz groß raus!

Die Nummer gegen den großen Durst!
Für Ihre Siegesfeier halten wir Kühlanhänger, Verkaufswagen,Tresen,

Kühlschränke, Gläser Stehtische, Bierzeltgarnituren, Zapfanlagen,
Kommissionsware, usw. für Sie bereit.

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!

Getränkefachhandel Potyka · Inh. Andreas Potyka
Volkmaroder Straße 16 · 38104 Braunschweig · www.potyka.com

Mo - Fr 8.00 - 18.30 Uhr , Sa 8.00 - 14.00 Uhr
Abholmarkt: Tel. (0531) 37 20 66
Bringdienst: Tel. (05 31) 840 900

Ihr Partyservice:

Lieber feste
feiern.

Ihr Lieferservice:
Uns ist
kein Weg
zu weit.

www. .com



Sportlertarif

Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 | 38106 Braunschweig

* Nähere Informationen erhalten Sie bei unseren Kundenberatern.

Mit Vereinsausweis

Für Kinder unter 18 Jahren

10 % 
Mietermäßigung

     0,–     €
Vereinsbeitrag

Kinder

an den Start

Allen Kindern im Haushalt, die nach Vertrags-
abschluss in einen Sportverein eintreten, 

sponsern wir den Vereinsbeitrag. * 

       Jetzt losstürmen und den Vorsprung 
    sichern: Alle Neumieter mit Vereinsausweis 
erhalten bis einschl. Dezember 2012 zehn 
Prozent Rabatt! * 
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www.nibelungen24.de


